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BITUKIESTRAGSCHICHT (BTSII) 14cm: ABTRAG

BITUKIESTRAGSCHICHT (BTSIII) 9cm: ABTRAG

AUSGLEICHBETON 15cm UND BETONUMMANTELLUNG THE: ABTRAG

ULMENDRAINAGE Ø150 IN EINKORNBETON VERLEGT ABTRAG

+6,77

BEST. THE Ø300-400 HART-PVC

ABTRAGEN

PUTZSCHACHT DN800 MIT ORTBETONGERINNE

ABTRAGEN

FS = -1,30

WIDERLAGER FÜR INNENGEWÖLBE ABTRAG

TRAGSCHICHTDRAINAGE Ø100 MIT EINKORNBETON UMMANTELT

ABTRAG
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WIDERLAGER FÜR INNENGEWÖLBE

ABTRAG FÜR ANSCHLUSS SOHLGEWÖLBE

THEORETISCHE AUSBRUCHSGRENZE FÜR NACHTRÄGLICHES SOHLGEWÖLBE

ZULUFTKANAL BIS 2002

ABLUFTKANAL AB 2002

8,70m²

DETAIL ERHÖHTER SEITENSTREIFEN SIEHE PLAN NR. 6170DETAIL ERHÖHTER SEITENSTREIFEN SIEHE PLAN NR. 6170
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BETONDECKE 22cm: ABTRAG

AUSBRUCH FÜR SOHLGEWÖLBE

THEOR. AUSBRUCH

STÜTZGEWÖLBE ENTSPR. GGKL

FLÄCHENISOLIERUNG IN EINGANGS-

UND WASSERFÜHRENDEN STRECKEN ABTRAG

INNENGEWÖLBE B225 BIS B400 ABTRAG

RAUCHGASÖFFNUNG 1,25X0,80m ALLE 30m,

SEIT 2002 VERSCHLOSSEN

EINBLASÖFFNUNG 0,20X0,50M ALLE 6M VERSETZT,

SEIT 2002 VERSCHLOSSEN

ZWISCHENDECKE

IM JAHR 2002 EINBAU VON NEUEN ABLUFTKLAPPEN,

(BETONÖFFNUNG LW 3,00 x 3,00m, REGELABSTAND CA. 100m, IM BEREICH DER

ABLUFTKLAPPEN 4xUNP200-TRÄGER L=3400mm MIT 8xHÄNGESTANGEN M16)

· DEMONTAGE ABLUFTKLAPPEN DURCH AN-BuS

· ABTRAG ZWISCHENDECKE, UNP200-TRÄGER UND HÄNGESTANGEN M16

DURCH AN-SANIERUNG

ZWISCHENDECKENENTWÄSSERUNG Ø50

 BEI NRN

LICHTRAUMPROFIL lt. RVS 09.01.22

für Sanierungen  (Pkt. 5.5)

Fahrbahn 7,50 m / 4,50 m
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FAHRSTREIFEN 3,25

0,40

ASPHALTAUFFÜLLUNG 18cm

FÜLLBETON C25/30 B3

FS = -1,30

SOHLGEWÖLBE IS C25/30 (56)  BEWEHRT mind. 45cm

BIT. TRAGSCHICHT AC16TRAG 70/100, T3, G4  5cm

ZWEISCHICHTIGE BETONDECKE  4cm + 18cm
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THE DN/OD315 PP SN8

BETONBETTUNG

PUTZSCHACHT DN1000 NEUBAU,  DETAILS GEM. PLAN NR. 6190

BESCHICHTUNGSSYSTEM  UND BETONSANIERUNG

DER INNENSCHALE SIEHE GESONDERTE PLÄNE

DETAIL ERHÖHTER SEITENSTREIFEN SIEHE PLAN NR. 6170DETAIL ERHÖHTER SEITENSTREIFEN SIEHE PLAN NR. 6170

ULMENDRAINAGE DN/OD 160 PP SN8 TEILSICKERROHR

IN BETONBETT VERLEGT, UMMANTELUNG FILTERKIES 16/32

SpC-SICHERUNG 20cm (IM BEREICH DER ULME AN SpC-BESTAND ANPASSEN) + 1 LAGE AQ60
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SpC-GEWÖLBE NEU IM ULMENBEREICH AN BESTAND ANPASSENSpC-GEWÖLBE NEU IM ULMENBEREICH AN BESTAND ANPASSEN

+4,00

THEOR. AUSBRUCH

STÜTZGEWÖLBE  (GGF. NEUBAU ENTSPRECHEND VKL-PLAN NR. 6454)**

INNENBETON IG C25/30 (56) 25cm

TUNNELABDICHTUNG (FOLIE, GEOTEXTIL)

ABDICHTUNGSTRÄGER**

3cm

NOPPENBAHN BIS +4.00m

TUNNELABDICHTUNG (FOLIE, GEOTEXTIL)

ABDICHTUNGSTRÄGER**

3cm

+4,00

THEOR. AUSBRUCH

STÜTZGEWÖLBE  (GGF. NEUBAU ENTSPRECHEND VKL-PLAN NR. 6454)**

THEOR. AUSBRUCH

STÜTZGEWÖLBE  (GGF. NEUBAU ENTSPRECHEND VKL-PLAN NR. 6454)**

NOPPENBAHN BIS +4.00m

TUNNELABDICHTUNG (FOLIE, GEOTEXTIL)

ABDICHTUNGSTRÄGER**

3cm

(**) ANNAHME: 

80% DER AUSSENSCHALE SIND ZU ERNEUERN (ENTSPRECHEND

VKL PLAN NR. 6454).

100% ABDICHTUNGSTRÄGER NEU AUFBRINGEN.

1,151,27

0,580,30

0,76

FAHRSTREIFEN 3,75

+1,838

+8,550

+9,550

+6,77
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Zugehörige Pläne:

6111  ...RQ-Tunnel mit neuer Innenschale, nachträglicher Einbau Sohlgewölbe Bestand

Abbruch und Sanierung, Revisionsnische

6112  ...RQ-Tunnel mit neuer Innenschale, nachträglicher Einbau Sohlgewölbe Bestand

Abbruch und Sanierung, Lüfterrevisionsschalter

6115  ...RQ-Tunnel mit neuer Innenschale, nachträglicher Einbau Sohlgewölbe Bestand

Abbruch und Sanierung, Grundrisse

6170 ...Detail erhöhter Seitenstreifen

6180 ...RQ Betonsanierung Gewölbequerschnitt, SN0 und SN2

6454 ...Vortriebsklassen Block 022-026

5m1m01m

M 1 : 50

RQ-TUNNEL MIT NEUER INNENSCHALE

NACHTRÄGLICHER EINBAU SOHLGEWÖLBE

BESTAND + ABBRUCH UND SANIERUNG

1:50

BESTAND + ABBRUCH

RQ TUNNEL OHNE SOHLGEWÖLBE

M 1:50

SANIERUNG

RQ TUNNEL MIT NEUER INNENSCHALE

NACHTRÄGLICHER EINBAU SOHLGEWÖLBE

M 1:50

Bestand

Lichtraumprofil

Legende

Abbruch

Neubau

Entwässerung Bestand

Löschwasser

Entwässerung Neubau

Anmerkungen:

Die dargestellten Maße im Bestand wurden aus den Bestandsplänen entnommen - es

sind die Naturmaße zu nehmen. Bei den Betonfestigkeitsangaben gem. Bestandsplan ist

keine Nachhärtung berücksichtigt.

Abkürzungsverzeichnis:

ASN ...Abstellnische

BG ...Betriebsgebäude

LÖWA ...Löschwasserleitung

OBW ...Offene Bauweise

THE ...Tunnelhauptentwässerung

* ...Höhen mit dieser Markierung beziehen sich auf den jeweiligen Fahrbahnrand

Einbauten BuS, nicht Teil dieses Auftrags, Darstellung informativ.

Nachträglicher Tunnelausbruch
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